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Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Stefan Ziller (GRÜNE)

vom 20. Februar 2025 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 20. Februar 2025)

zum Thema:

Wann kommt das geplante MEB für die Gretel-Bergmann-
Gemeinschaftsschule?

und Antwort vom 6. März 2025 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 7. März 2025)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Stefan Ziller (Bündnis 90/Die Grünen) 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/21720 

vom 20. Februar 2025 

über Wann kommt das geplante MEB für die Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule? 

_____________________________________________________________________ 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Gemäß § 109 Schulgesetz für das Land Berlin (SchulG) obliegt es den bezirklichen 

Schulträgern, die äußeren Rahmenbedingungen für das Lehren und Lernen in der Schule 

zu schaffen. Dies beinhaltet den Bau, die Ausstattung und die Unterhaltung der 

Schulstandorte sowie die Einrichtung von Klassen.  

 

Die Schriftliche Anfrage betrifft zum Teil Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener 

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte 

Antwort bemüht und hat daher das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf um Zulieferungen 

gebeten, die bei der nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt sind. Sie werden in der 

Antwort an den entsprechend gekennzeichneten Stellen wiedergegeben. 

 

 

1. Wie ist der Stand der Planungen für die Realisierung des MEB für die Gretel-Bergmann-

Gemeinschaftsschule, die in Anlage 3 der Investitionsplanung mit 20 Mio. als „Schulbaumaßnahme, die von 

SenSBW durchgeführt werden“ eingeplant ist? 

 

2. Aus welcher Tranche / welchem Rahmenvertrag soll der geplante Bau abgerufen werden? 
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Zu 1. und 2.: Die Umsetzung des Modularen Ergänzungsbaus (MEB) für die  

Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule ist der Tranche „MEB-Flex“ zugeordnet  

(Kapitel 2710, Titel 70109) und erfolgt in Amtshilfe durch die Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung und Wohne (SenStadt). Konkrete Angaben zur zeitlichen Umsetzung der 

MEBs aus dieser Tranche können erst nach Bindung eines Generalunternehmers erfolgen. 

Derzeit wird davon ausgegangen, dass bauliche Umsetzungen frühestens ab Mitte 2026 

beginnen. 

 

3. Wie ist aktuell die Auslastung der Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule (bitte getrennt für den 

Grundschul- bzw. Sekundarbereich angeben)? 

 

Zu 3.: „Mit Stand 24.02.2025 werden in den Jahrgangsstufen 1 bis 6 620 Schülerinnen 

und Schüler (SuS) beschult, wobei die Schule eine bauliche Kapazität von 5 Zügen und 

damit 720 Plätzen im Grundschulbereich aufweist. In den Klassenstufen 7 bis 10 befinden 

sich 577 SuS sowie 29 SuS in Willkommensklassen, wobei hier aufgrund der 5-Zügigkeit 

500 Plätze zur Verfügung stehen. Dies bedeutet insgesamt, dass die Schule derzeit bei 

einer Auslastung von 100 % liegt, aber nicht überbelegt ist. Hierbei ist zu beachten, dass 

sich die Schülerzahlen täglich ändern können.“ 

 

 

Berlin, den 06. März 2025 

 

 

In Vertretung 

Dr. Torsten Kühne 

Senatsverwaltung für Bildung,  

Jugend und Familie 


